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Freimaurerpark

des Rittergutes Meinbrexen

*   *   *
Garten ist Sinnlichkeit, 

Garten bedient unsere Sinne, 
und er regt sie an 
(Gabriella Pape)

*   *   *
Procul, o procul este profani! (Vergil, Aeneis)
Bleibt fern, o bleibt fern, Ihr Uneingeweihten!

(Inschrift am Floratempel im Garten 
von Stourhead/Oxfordshire)

*   *   *
Alle Natur, alles Wachstum, aller Friede, alles Gedeihen und 

Schöne auf der Welt beruht auf Geduld, braucht Zeit, 
braucht Vertrauen, braucht den Glauben an langfristige Dinge.

(Hermann Hesse: aus einem Tagebuch des Jahres 1926)

*   *   *
Das allerletzte Buch muss noch geschrieben werden. 

Wer die Vollendung sucht und so ein wahrhaftiges Leben führt, 
braucht weiße Blätter: 

So wird er Sinn produzieren statt reproduzieren.
(Beresniak)

*   *   *
Dimidium facti, qui coepit, habet: sapere aude, / incipe. 

Einmal begonnen ist halb schon getan. 
Entschließ dich zur Einsicht! Fange nur an!

(Horaz 20 v. Chr., Epist. I,2,40 f.)

*   *   *
Eine der schönsten Gaben des Himmels ist es, 

ein unbemerktes, mäßiges und ruhiges Leben führen 
zu können, Licht und Schatten der Seele zu ordnen 

und die Schönheiten der Natur anzulächeln
(Inschrift an einer ehem. Sitzbank im Hinüberschen 

Freimaurergarten Hannover-Marienwerder)

*   *   *

*   *   *
Wie immer man die alte und stets neue Frage: 
was ist Freimaurerei? beantwortet, wichtig ist, 

den Freimaurerbund als Einheit von Idee, Gemeinschaft und 
symbolischem Ausdruck zu begreifen.
(aus: Leitgedanken zur Freimaurerei, 

Großloge A.F.u.A.M. Deutschland)

*   *   *
Was die Freimaurer an Pythagoras fasziniert, ist seine Suche 

nach der Verbindung von Geometrie und Mathematik mit der 
Philosophie und den Grundsatzfragen des Lebens.

*   *   *
Ein Freimaurergarten war zum Zeitpunkt seiner Anlage Eigentum 

eines Freimaurers oder wurde von einem freimaurerischen 
Gärtner angelegt. Zudem enthielt oder enthält er Objekte, 

die über ihren Symbolgehalt auf das Metaphysische verweisen.
(Franz Wegener, Der Freimaurergarten)

*   *   *
Man muss wirksam sein, wenn man weise sein will.

(Aus: Mein lieber Moses)

*   *   *
Die alten Symbole Winkelmaß, Wasserwaage und Senkblei 

sind Zeugen von der Beharrlichkeit der Hoffnung, 
die sich durch nichts widerlegt sehen will. 

Vor der etablierten Ungerechtigkeit Gerechtigkeit zu verlangen, 
in Zeiten der Ungleichheit Gleichheit zu fordern, angesichts tätiger 

Feindseligkeit geduldig zur Brüderlichkeit überreden.
(Siegfried Lenz, 1926)

*   *   *
Ich kann mich irren und du kannst recht haben. 

Aber wenn wir uns bemühen, dann können wir gemeinsam 
der Wahrheit etwas näher kommen.

(Karl Popper aus: Die offene Gesellschaft)

*   *   *

So muss man sich in historischen Gärten 
die Freiheit nehmen, auf der Grundlage 

der alten Pläne … etwas Neues zu schaffen, 
eine neue Interpretation der Komposition

(Gabriella Pape)

„Rittergut Meinbrexen“
zwischen Fürstenberg und Lauenförde 

direkt am Weserradweg, an der Deutschen Märchenstraße 
und der Straße der Weserrenaissance

Saison von Mitte April bis Mitte SeptemberSaison von Mitte April bis Mitte September
Führungen zu den genannten Terminen 
oder nach Absprache (siehe Homepage)

Rittergut Meinbrexen
Familie Hilmar & Silke von Mansberg

Rittergut 1 · 37697 Lauenförde
Büro: 05273/36728-0

www.rittergut-meinbrexen.de
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Anlage des Freimaurergartens 
in Meinbrexen im Zeitraum 1756-1762

Johann-Friedrich von Mansberg, 
Freimaurer, Jurist
* 30.4.1728
† 30.3.1759 mit 31 Jahren

und sein Bruder

Adam-Christoph von Mansberg, 
Jagdjunker, Kammerassessor
* 17.12.1731
† 26.4.1762 mit 31 Jahren

Aufgewachsen in London (Vater Anton-Adam war im wissen-
schaftlichen Rat des englisch-hannoverschen Königs Georg I. 
tätig) kamen die beiden sehr früh mit der Aufklärung und den 
ersten Freimaurerlogen in Kontakt.

Die Euphorie über die Ideen, die Gemeinschaft und vor allem 
den symbolischen Ausdruck innerhalb des freimaurerischen 
Denkens übertrugen die beiden Brüder wie viele andere Frei-
maurer zu dieser Zeit in ihre Gärten und schafften damit philo-
sophische, kreative und zeitlose Dokumente. Die meisten die-
ser Gärten sind in den folgenden Jahrhunderten überformt und 
zerstört worden oder – wie der Garten in Meinbrexen – einfach 
in Vergessenheit geraten.

Durch einen glücklichen Zufall sind 2011 die freimaurerischen 
Symbole und Zusammenhänge im Meinbrexer Garten erkannt 
worden. Vor diesem Hintergrund soll die Gartenanlage in den 
kommenden Jahren und Jahrzehnten ihrer eigentlichen Be-
stimmung wieder zugeführt werden.

Schau in dich, schau um dich, schau über dich
erkenne dich selbst.
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Johann Gottlieb Fichte · Franz Stephan von Lothringen · Gustav Stresemann · Joseph Haydn · Karl August von Hardenberg · Rudgard Kipling · Carl von Ossietzky


